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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 

Die momentanen Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus sind vom Bundesrat 
um eine Woche bis am 26.4.20 verlängert worden. Die Schulen werden in den 

möglichen Lockerungen der Massnahmen des Bundesrates Ende April voraussichtlich 
nicht an erster Stelle stehen, somit ist mit einer Verlängerung auch nach dem 26.4 zu 
rechnen. Wir nehmen die Herausforderung der Weiterführung des Fernunterrichts mit 
Ihnen zusammen an und planen die 2.Phase optimiert mit Ihren Rückmeldungen und 

dem gemeinsamen Erfahrungsaustausch.  
 

Die Bildungs- und Kulturdirektion (früher Erziehungsdirektion) hat für die Volksschule 
einen Leitfaden zum Fernunterricht erstellt. Gerne lasse ich Ihnen daraus einige 

Informationen zukommen, die Sie interessieren könnten. Anschliessend dazu noch 
wichtige schulinterne Mitteilungen. 

 
 

Auszüge aus dem Leitfaden 
 

• Einleitung: Wir alle sind in der Pandemiephase gefordert, engagiert und flexibel zu reagieren.  
      Pragmatismus, Kreativität und Mut zur Lücke sind gefragt. 

 
• Schulpflicht: Die Schulpflicht bleibt bestehen. Auch im Fernunterricht sind Schülerinnen und Schüler  

verpflichtet, die ihnen gestellten Aufgaben zu bearbeiten. 
 

• Strukturen: Die Lehrpersonen versuchen, sich in den Alltag des jeweiligen Kindes oder Jugendlichen und 
in dessen Familiensituation hineinzuversetzen und herauszufinden, was überhaupt möglich und sinnvoll ist. 
 

• Beurteilung: Bis zum Ende des Fernunterrichts werden keine summativen Beurteilungsanlässe 
durchgeführt (Produkt- und Lernprozessbewertungen, Lernkontrollen und Tests).  
 
 

• Absenzen, Krankheit: Die Schülerin, der Schüler meldet der Lehrperson, wenn sie bzw. er krank ist. Mit der  
           Lehrperson wird vereinbart, welcher Umfang der Fernlernsequenz bearbeitet werden muss. 
 

 
 
 



 
 

• Zeitspanne für den Fernunterricht:  
Als Faustregel für eine angemessene Fernunterrichtszeit kann davon ausgegangen werden, dass eine 
Schülerin, ein Schüler in der Lage sein müsste, entsprechend dem jeweiligen Lebensalter multipliziert mit 
zwei Minuten, konzentriert arbeiten zu können. (Beispiel 10-jähriges Kind: 10 mal 2 = 20 Minuten) 

 

                          
 

Aktuelle Mitteilungen 
 

• Wir richten eine grossflächige, einheitliche Kommunikationsplattform ein. Dazu 
werden wir Ihre Mailadressen benutzen – „merci“! 

 
• Die Kollegiumstage vom 18.5.-20.5.20 entfallen und werden dem obligatorischen 

Unterricht nach Stundenplan Platz machen. 
 

• Die Betreuungsangebote werden nach den Frühlingsferien weitergeführt. 
 

• Der kirchliche Unterricht findet während der Fernlernzeit nicht statt. 
 

• Bei Fragen bin ich immer für Sie erreichbar.  
 

 
 

Schöne Ferien zuhause und Sie leisten Grossartiges ! 
 
 
 
 
 

Mit herzlichen Grüssen und besten gesundheitlichen Wünschen 
 
Schulleitung: Gisela Schneider/079.471.2446 

 
 
 
 


